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Hinweis: 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter sowie die Sammlung aller 
geltenden Gesetze und Verordnungen des Landes NW (SGV. NW.) 
stehen im Intranet des Landes NW zur Verfügung. 

Im Ministerium für Inneres und Justiz ergibt sich der Zugang von 
der Homepage aus über das Befehlsfeld "Gesetze Erlasse". 

Von anderen E:essorts aus erfolgt der Zugang über "Externe 
Informationsangebote, Ressortübergreifende Informationen" und 
unter Landesrecht "Gesetz- und Verordnungsblatt j

'. 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter sowie die Sammlung aller 
geltenden Gesetze und Verordnungen des Landes NW (SGV. NW.) 
werden auch im Internet angeboten. 

Der Zugang er~:ibt sich über die Homepage des Ministerium für 
Inneres und Justiz NRW (Adresse: http://www.im.nrw.de) und dort 
über das BefehIBfeld "Gesetze, Verordnungen, Erlasse6

'. 

Die Sammlung aller geltenden Gesetze und Verordnungen des 
Landes NW (SGV. NW.) wird voraussichtlich in der 2. Jahreshälfte 
1998 auch als CD-ROM angeboten. 
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20320 
Verordnung 

zur Abgeltung der Bürokosten 
der Gerichtsvollzieherinnen und 

Gerichtsvollzieher (GVElltschVO) 
Vom 28. Mai 1998 

Aufgrund des § 49 Abs. 3 des Bunc.esbeso~~ungsgeset­
zes und des § 1 Nr. 3 der Verordnur:.g zur Ubertragung 
besoldungsrechtlicher Zuständigkeiten vom 2. September 
1975 (GV. NW. S. 544), geändert durch Verordnung vom 
5. September 1978 (GV. NW. S. 498), wird im Einverneh­
men mit dem Finanzminister verordnet: 

§ 1 

(1) Wer im Gerichtsvollzieheraußendienst beschäftigt 
ist, erhält zur Abgeltung des durch die Verpflichtung zur 
Einrichtung und Unterhaltung eines 3üros entstehenden 
Aufwands eine Entschädigung. 

(2) Hilfskräften. die im Bedarfsfall mit der Wahrneh­
mung einzelner Gerichtsvollzieherg~!schäfte beauftragt 
werden, werden die notwendigen Aufwendungen auf 
Nachweis erstattet. 

§ 2 

(1) Als Entschädigung werden die erhobenen Schreib­
auslagen und ein Anteil der für (je Erledigung der 
Aufträge eingenommenen Gebühren (Gebührenanteil) 
gewährt. Der Gebührenanteil beträgt 66 vom Hundert. 

(2) Ergibt sich im Laufe eines Jah::-es die Notwendig­
keit, den Vomhundertsatz nach Absab: 1 Satz 2 zu ändern, 
so geschieht dies jeweils mit Rückwirkung vom 1. Januar 
des entsprechenden Jahres. 

§3 

(1) Die Gebührenanteile für die Erledigung eines 
einzelnen Auftrags dürfen im Regelfall den Betrag von 
600 DM nicht übersteigen. Über einen höheren Gebühren­
anteil entscheidet bis zu einem Betrag von 1600 DM die 
Präsidentin/der Präsident des ObeI"landesgerichts, im 
übrigen das JustizministeriLun. 

(2) Der Höchstbetrag der im Kalenderjahr zu überlas­
senden Gebührenanteile beträgt 35500 DM. Bei über­
schreitung des Höchstbetrages werdE~n 50 vom Hundert 
des Mehrbetrages überlassen. 

(3) Umfaßt die Verwendung im Ge'richtsvollzieherau­
ßendienst kein ganzes Kalenderjahr, ist sinngemäß nach 
den vorstehenden Bestimmungen :~u verfahren. Als 
Höchstbetrag gilt in diesem Falle 

- für jedes Kalendervierteljahr (3 Kalendermonate oder 
90 Kalendertage) ein Viertel, 

- für jeden Monat (Kalendermonat oder 30 Kalendertage) 
ein Zwölf tel, 

- und für die überschießenden Tage oder bei kürzeren 
Beschäftigungszeiten ein Dreihund4~rtsechzigstel 

des Höchstbetrages nach Absatz 2. 

(4) Der Höchstbetrag nach Absatz 2 erhöht sich um 
40 DM für jeden Kalendertag, für den zu den Geschäften 
des eigenen Bezirks die Vertretung eir..er im Gerichtsvoll­
zieherdienst verwendeten Person oder die Verwaltung 
einer weiteren Gerichtsvollzieherstelle übernommen 
wird. Dies gilt nicht für die ersten 63 Kalendertage einer 
Vertretung oder der Verwaltung einer weiteren Gerichts­
vollzieherstelle im Kalenderjahr; die Kalendertage meh­
rerer Vertretungen und der VerwaUung weiterer Ge­
richtsvollzieherstellen sind zusamm~mzurechnen. Wird 
die Vertretung oder die Verwaltung einer weiteren Ge­
richtsvoUz.ieherstelle von mehreren Personen wahrge­
nommen, so ist der Tagesbetrag entsprechend aufzuspal­
ten. 

(5) Bei Teilzeitbeschäftigung oder ermäßigter Arbeits­
zeit sind die Höchstbeträge nach der.l Absätzen 2 und 3 
sowie der Erhöhungsbetrag nach Absatz 4 in Anlehnung 
an § 6 Bundesbescildungsgesetz im !:le!chen Verhältnis 
wie die Arbeitszeit zu verringern. 

(6) Bei einer Versetzung während des Kalenderjahres 
oder bei der Erteilung mehrerer Beschäftigungsaufträge 
innerhalb eines Kalenderjahres können die Gebührenan­
teile für die einzelnen Beschäftigungszeiträume auf An­
trag zusammengerechnet werden. Über den Antrag ent­
scheidet die Präsidentin/der Präsident des Oberlandesge­
richts. 

(7) Von den Absätzen 2, 4 und 5 darf nur in besonderen 
Fällen und nur mit Zustimmung des Justizministeriums 
abgewichen werden. 

§ 4 

(1) Die Gebührenanteile werden nach besonderen Be­
stimmungen festgesetzt und angewiesen. 

(2) Die Gebührenanteile können bei den Abrechnungen 
mit der Gerichtskasse vorläufig berechnet und einbehal­
ten werden. über die Gebührenanteile darf erst nach 
Ablieferung der der Landeskasse verbleibenden Gebüh­
ren verfügt werden. 

(3) Die Beträge nach § 3 Abs. 2, 3, 4 und 5, die erst nach 
der Festsetzung und Anweisung der Entschädigung abzu­
liefern sind, können auch schon vorher bei einer Abrech­
nung mit der Gerichtskasse abgeliefert werden. 

§ 5 

Die Entschädigung im Sinne des § 2 wird in Höhe von 
30 vom Hundert als Aufwandsentschädigung gezahlt. 
Damit sind alle Kosten für die Einrichtung und die 
Unterhaltung des Büros mit Ausnahme der Kosten für die 
Beschäftigung einer Bürokraft abgegolten. 

§ 6 

(1) Ist die Ausübung der Gerichtsvollziehertätigkeit 
länger als zwei Wochen nicht möglich (z.B. durch Krank­
heit), kann das Justizministerium für die Dauer der 
Verhinderung eine Entschädigung als Ersatz für die 
laufenden notwendigen Kosten des Geschäftsbetriebes 
insoweit gewähren, als diese Aufwendungen aus den zur 
Deckung der Bürokosten bestimmten Einnahmen der 
letzten sechs Monate nicht bestritten werden können. 

(2) Die notwendigen nachgewiesenen Aufwendungen 
aus Anlaß der Erkrankung einer Bürokraft können 
erstattet werden, soweit diese Aufwendungen aus den zur 
Deckung der Bürokosten bestimmten Einnahmen der 
letzten sechs Monate nicht bestritten werden können. 

(3) Das Justizministerium kann seine Befugnis im 
Verwaltungswege auf die nachgeordneten Behörden 
übertragen. 

§ 7 

(1) Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
1998 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung zur Abgeltung der 
Bürokosten der Gerichtsvollzieher vom 23. Januar 1976 
(GV. NW. S. 52), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
27. Januar 199B (GV. NW. S. 194), außer Kraft. 

Düsseldorf, den 2B. Mai 1998 

Der Justizminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr. Behrens 

- GV. NW. 199B S. 434. 
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223 
Verordnung 

zur Änderung der Vergabeverordnung NW 
Vom 9. Juni 1998 

Aufgrund von § 1 Satz 1 und § 10 des Zweiten Gesetzes 
über die Zulassung zum Hochschulstudium in Nord­
rhein-Westfalen (Hochschulzulass1.U1gsgEsetz NW 1993 -
HZG NW 1993) vom 11. Mai 1993 (GV. NW. S. 204), 
geändert durch Artikel V des Gesetzes vom 6. Juli 1993 
(GV. NW. S. 476), in Verbindung mit Artikel 16 Abs. 1 
Nr. 1 bis 13 des Staatsvertrages über die Vergabe von 
Studienplätzen vorn 12. März 1992 sowie aufgrund von 
§ 11 Hochschulzulassungsgesetz NW 1993 wird verordnet: 

Artikel I 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom L Juni 1998 in 
Kraft. Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum 
Wintersemester 1998/99. 

Düsseldorf, den 9. Juni 199B 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 

- GV. NW. 1998 S. 435. 

Die Verordnung über die Vergabe von Studienplätzen 316 
in Nordrhein-Westfalen (Vergabeverordnung NW - Ver­
gabeVO NW) vom 18. November 1997 (GV. NW. S. 470) Gesetz 

zur Ausführung der 
Insolvenzordnung (AGlnsO) 

Vom 23. Juni 1998 

wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht, Dritter Teil: Besondere Vor­
schriften für das Land Nordrhein-WEstfalen, werden 
folgende Worte eingefügt: 

,,§ 28 a Grad der studiengangbezogenE~n Eignung". 

2. § 28 wird wie folgt geändert: 

a) Der bisherige Absatz 1 wird alleini,ger Absatz. 

b) Der bisherige Absatz 2 wird § 28a. 

3. Der neue § 28 a wird wie folgt geändert: 

a) Als überschrift wird eingefügt: 
"Grad der studiengangbezogenen Eignung". 

b) Nr. 1 erhält folgende Fassung: 
"Mit dem Zulassungsantrag (§ 6 'md § 9 Abs. 1 
Satz 1) ist auch der Nachweis einer von den 
beteiligten Hochschulen anerkannten Eign1.U1gs­
feststellung vorzulegen." 

c) In Nr. 2 werden nach ,,§ 6" die WOIte "und von § 9 
Abs. 3" eingefügt. 

d) Folgende neue Nummer 3 wird eingefügt: 
"Abweichend von § 8 Abs. 2 Satz 2 entscheidet bei 
Ranggleichheit zunächst der Grad der studiengang­
bezogenen Eignung, sodann das Lo::;." 

e) Die bisherigen Nummern 3, 4 und .) werden Num­
mern 4, 5 und 6. 

4. Anlage 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 2 wird 

aal das Wort ,.Geographie" eingefügt, 

bb) nach den Worten "Kunstgeschichte (Neben­
fach)" die Fußnote 3) eingefügt. 

b) In Nummer 3 werden die Worte "Lehramt für 
Sonderpädagogik" und "Sonderpädagogik (Lehr­
amt für die Sekundarstufe TI)" eingefügt. 

c) In Nummer 4 wird hinter den Wort~n "Produktde­
sign2)", "ProduktdesignlMode- und Textildesign2

)", 

"ProduktdesignJSchmuck-Design2)" sowie den 
Worten "Visuelle Kommunikation/FotolFilm-De­
sign2)" 1.U1d "Visuelle Komm1.U1ikationiGrafik-De­
sign2)" die Fußnote 3) eingefügt. 

d) Die Fußnoten erhalten folgende Fassung: 
,,1) Integrierter Studiengang 

2) Verfahren nach § 28 a 
3) In diesem Studiengang findet ein Verteilungsver­

fahren statt." 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlosssen, das 
hiermit verkündet wird: 

§ 1 
Geeignete Stellen im 

Verbraucherinsolvenzverfahren 

Geeignete Stellen im Sinne von § 305 Abs. 1 Nr. 1 der 
lnsolvenzordnung vom 5. Oktober 1994 (EGBI. I S. 2866), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember 1997 
(BGBI. I S. 2968), sind die Stellen, die von der gemäß § 3 
Abs. 1 dieses Gesetzes zuständigen Behörde oder durch 
die zuständige Behörde eines anderen Landes der Bun­
desrepublik Deutschland als geeignet anerkannt sind. 

§2 
Anerkennungsvoraussetzungen 

(1) Eine Stelle ist als geeignet anzuerkennen, wenn 

1. die Betreiberin oder der Betreiber und die Leiterin 
oder der Leiter zuverlässig sind, 

2. sie die ordnungsgemäße Beratung und Unterstützung 
von verschuldeten Personen im außergerichtlichen 
Einigungsversuch und im gerichtlichen Verbraucher­
insolvenzverfahren nach den Vorschriften des 9. Teils 
der Insolvenzordnung gewährleistet, 

3. sie auf Dauer angelegt ist und 

4. in ihr mindestens eine Person mit ausreichender 
praktischer Erfahrung in der Schuldnerberatung tätig 
ist. Ausreichende praktische Erfahrung liegt in der 
Regel bei zweijähriger Tätigkeit vor. Die Leiterin oder 
der Leiter oder eine sonstige in der Stelle tätige Person 
soll über eine Ausbild1.U1g als DipL Sozialarbeiterinl 
DipL Sozialarbeiter oder DipL SozialpädagoginIDipL 
Sozialpädagoge oder als BankkauffraulBankkauf­
mann oder als BetriebswirtinlBetriebswirt oder Öko­
nomin/Ökonom oder als ÖkothrophologinlÖkothro­
phologe oder im gehobenen Verwaltungs- oder Justiz­
dienst oder eine zur Ausübung des Anwaltsberufs 
befähigende Ausbildung oder eine vergleichbare Aus­
bildung verfügen. 

(2) Eine Anerkennung kommt nicht in Betracht, wenn 
neben der Schuldnerberat1.U1g Kredit-, Finanz-, Finanz­
vermittlungs- oder ähnliche Dienste gewerblich betrie­
ben werden. 

§ 3 
Anerkennungsverfahren 

(1) Zuständige Behörde ist die Bezirkregierung Düssel­
dorf. 

(2) Die Anerkennung ist schriftlich zu beantragen. 
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§4 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 23. Juni 1998 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 
(L. S.) Wolfgang Clemen t 

Die Ministerin für Frauen, 
Jugend, Famiie und Gesundheit 

Birgit Fischer 

Der Finanzminister 
Heinz Schleußer 

Der Minister 
für Inneres und Justiz 

Fritz B ehrens 

Der Minister für Wirtschaft, 
Mittelstand, Technologie und Verkehr 

Bodo Hombach 

- GV. NW. 1998 S. 435. 

Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungszahlen 

und die Vergabe von Studienplätzen 
im ersten Fachsemester 

für das Wintersemester 1998/99 
Vom 9. Juni 1998 

Aufgrund des § 10 Abs. 2 und des § 11 des Zwei~n 
Gesetzes über die Zulassung zum HochschulstudlUm In 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsgesetz NW'­
HZG NW) vom 11. Mai 1993 (GV. NW. S. 204), geändert 
durch Artikel V des Gesetzes vom 6. Juli 1993 (GV. NW. 
S. 476), wird verordnet: 

§ 1 

Für die in den Anlagen 1 bis 4 zu dieser Verordnung 
bezeichneten Studiengänge wird an den dort genannten 
Hochschulen die Zahl der im Wintersemester 1998/99 in 
das erste Fachsemester aufzunehmenden Bewerberinnen 
und Bewerber nach Maßgabe der Anlagen festgesetzt. 

§ 2 
Antragsberechtigt sind bei den Studiengängen der 

Anlagen 1 und 3 nur Bewerberinnen und Bewerber. deren 
Hochschulzugangsberechtigung die allgemeine Hoch­
schulreife oder die dem gewählten Studiengang entspre-

chende fachgebundene Hochschulreife venni~telt. Bei 
den Studiengängen der Anlagen. 2 und 4 smd au~h 
Bewerberinnen und Bewerber mIt Fachhochschulrelfe 
antragsberechtigt; für die in diesen Anl~gen "für il1:te­
grierte Studiengänge festgesetzten Studienplatze smd 
nur Bewerberinnen und Bewerber mit Fachhochschul­
reife antragsberechtigt. 

§3 
(1) Die nach den Anlagen 3 und 4 verfügbaren Studien­

plätze werden von der jeweiligen Hochschule gemäß §§ 29 
bis 32 der Vergabeverordnung NW vergeben, soweit in 
dieser Verordnung nichts anderes bestimmt ist. 

(2) Sind für die Vergabe nach § 12 Abs. 2 Nr. 2 
VergabeVO NW weniger zu berücksichtig~nde .~ewerbe­
rinnen und Bewerber vorhanden als StudIenplatze, wer­
den die freibleibenden Studienplätze nach § 12 Abs. 2 
Nr. 3 VergabeVO vergeben. 

(3) Im Studiengang J oumalistik stehen über die in der 
Anla,ge 3 festgesetzte Zulassungszahl hinaus weitere 18 
Studienplätze für Bewerberinnen und Bewerber zur 
Verfügung. die ein vor Aufnahme des Studiums abge­
schlossenes Volontariat nach Maßgabe der geltenden 
Prüfungsordnung nachweisen. Soweit nach § 29 Vergabe­
verordnung NW zugelassene Bewerberinnen und Bewer­
ber diesen Nachweis erbringen, werden sie zuerst auf die 
weiteren Studienplätze nach Satz 1 angerechnet. Soweit 
die Studienplätze nach Anlage 3 besetzt sind, werden 
weitere Bewerberinnen und Bewerber mit dem Nachweis 
des abgeschlossenen Volontariats.zugelassen, ~oweit die 
Studienplätze nach Satz 1 noch mcht besetzt smd. 

§4 
(1) Für Bewerberinnen und Bewerber nach § 3 Abs. 2 

Hochschulzulassungsgesetz sind an der Universität-Ge­
samthochschule Essen im Studiengang Sozialpädagogik 
drei Studienplätze vorweg abzuziehen. 

(2) Die Vergabe der Studienplätze erfolgt durch die 
Hochschule nach Maßgabe von § 31 VergabeVO. 

§ 5 

Soweit sich die der Festsetzung nach § 1 zugrundelie­
genden Daten wesentlich ändern, wird die Ministerin für 
Wissenschaft und Forschung die Zulassungszahlen durch 
Rechtsverordnung, die rückwirkend in Kraft tritt, neu 
festsetzen. 

§6 
Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juni 1998 in 

Kraft. 

Düsseldorf, den 9. Juni 1998 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 
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Anlage 1 
zur Verordnung vom 9. Juni 1998 (GV. NW. S. 436) 
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Erste staatsprgtun9 tar : i ! : : : ! : j : I i 
d .... Lehramt fIlr die Primarstufe A! 152 , ! i 299 ' i 185 ' 283 ! i 335 i 144 ! 254 ; 119 ---------- :: I : ! : I ! ; : ! . 

r!l~:~~:::!~~~~·~~:~r~~1::!~~:!~F~:~·::!:~~::~~.~.~7~r~,~rdas~--_!..A~l--=Ff-1 =f~ffffl+1= 
·~ik· .. · .. · ..... ··_·_----...:::.:+_1Li' .. ·~-t 44·t..:

54 
! 4 I 43 i 38 t- : ·t I" 105 1'--,,1 --ll~-'i 

AbkOrzungen: TH Technische Hochschule A Auswahlverfahren 

Uni = Unlversita1 V = VerteIlungsverfahren 

U-G~I .. = Universität .. Gesamthochschule = integrierter Studiengang 

DSH = oeutsche Sporthochschule 



Zulassungszahlen In zentralen Verfahren 
-l'achhochschulstudlenglnge • 

Anlage 2 
zur Verordnung vom 9. Juni 1998 (GV. NW. S. 436) 

FH 1 FH i FH I FH 'li FH i FH I FH KOIniFH ~ i FH FH i FH I lJ.GH I U-GH i lJ-GH ! u-GH 
- i-I I I 0' iIIIocl •• I I i - __ , i Rh •• SIog 1 I p_t>oo" 

~ ACjBliMlieoioo 0 I! GE soci KOT1MS l<R'IIK.l'ISlA Rhb.! E iPB!HX SI W 
I ! !! . I ! ! I 

- I i 'I· I i i I i ; I LI i I ! i i I j : I I l i 

~ E~~ .. ~ "N'_'_ i } ~~-t· ! 79! +- ! 1&0 56 I 144 !~-_.+--- I -i---I--+ I I 

i : ! ! ! : ; j I 'I i l! i Att:hIekb.r' I.:! j • !! I ! I . ! : 

ohne ...... .....-.- I I I i i i I I I ." I t· I ee 
.. __ """,,,,,..r:c.:::::.x._._~ _ . .193.._+ ••.• _.-r--~--r--.-+-1.~Li-·_·t· --+···_·4 ._-....--._.1-.. -1---.1--+ ... -.1._ .• - ---t-·_+-""-+--

i I I i 1 i I 

~ .... -_!... •. _.~ 1-. 190-+. ll5 +~-!--1! ---r--""t"- 104() ~- -1.f!L 1-_._.. _. __ ._ •.•. 1__ ___ __, __ 1114 

LMiCIIcI"'_,,~ A i I I 77 i llI! 

::r;::-u. !::t-fl I i ! , 
mI A, I I I 46 
ProcU<'_V' mI r-- 1--
~ _ V 30 ! -2\1 ! eo 
f'oockj~J ,; ; 
MxileT.,., 'g.mI I I I' , 

V 18, I 

I~":"'t;. mI 
V I 18 . 

~~ A 3e -;-__ I 135 t rn __ • 90 33 H46 72 

~VII~.~"""~ .. ~i .. l!in~1I "'"; __ ,A~' __ ~ 78 I I 177 1 __ 23e 1 __ l-, 2114 S1 H 116 42 -F_ Doo'gn mI ! ! ' 

V ~ I I 511 
:.;".~ i I ._. 

V 52 38 ! l.e I 103 I .41) • _ 
• • I I 

~ A 75 124 ! 110 I 110 ! 102 157! 138 1704 133 100 58 58 , i 
;! I jl I ! 

~"I.""hall.'" A !.!! I I : 13 
"i I' I j ~. A i!; ! I .G 

- 1-+---;; . i'· I ,. . I . 
WlltscJwibliilWt"iid· A! i! I 70 I 41 211 ,I 

; !!! I 

FH • F.chllocl.u.... • h ....... I1M -....... 
lJ..GH. Untwnllt·c ilti ........... hi .... ..= ........... ,-s ~Ig 

A • AIg./ws iWIMrl ... . ."" .. Stu:IIIrrichtr. 01'" I 'g I u. R~ des StLdalQiiiQD l4xmu I 11 .' IJI. 
V· Verteb'Igatra faI ••• 
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Anlage 3 
zur Verordnung vom 9. Juni 1998 (GV. NW. S. 436) 

Zulassungszahlen fOr örtllche Zulassungsbe'lChrlinkungen • UnlversltltBStudlenglinge • 

Studiengang: 

• UnlversltatBStudlengänge ohne 
lehramte •• 

TH 
AC 

Un' 
EI! 

Uni 

BO 
Uni 

BN 

! ! i ! i j I i ! 
Uni i Uni i u-GH·i U·GH· ,,1 DSH i Uni I, Uni ., U·GH- IU·GH·j U-GH-

: •• • . r I 
Da! 0 i DU i E ',: K i K· I: MS! PB i SI " W 

I " I • 

Angewendte Kulturwissenschaft, 

1 i I ! i j 1 I ! I 1 i !I 

I I f I I I I I I I I I . 
I I I I ; 1 ! ' I , 101 1 I 1 .... _._ ... f' .... ··_·t·-·_· .. 1 .. · .. · .. ·-·f .. ··-· .. ··f .. · .. · .. ·- i .. · .... ·· .. , .... · .. · .. ·· .. t .... ···· .. ··f· .. · .... ··i .. ·--..,-· .. ·· .... -r·--.... i· .. · .... · .. · 

.M!at!~!..: .. f:I.!-.~.!!!~~ ___ . _ ..... _.-t ..... ~ .... ~.-.-...... ~ ... -. __ .~.-.-..... i-._.-· .. + .... ·· ...... .i.._-_ .... I! ............ -i-.19.~.j_ ........ ~_ ............ 1 ... _ ... .1. .......... . 
-Nebenfach =!!:! J j • : 204 i ! T I ........................................ -.-.-.-.-.-. . ...........•..... ·····r-·-·-············-·,··_·-·····-·-·-······-······ .•..... -._ ... , ..... -.... +-.-.-.. ~_ .... -J .................... -............... -

Archiologle, i ! ! ! j ! ! I i! ! i 

.-............. -..... :=::~::=~.~~!'~;~~-.-........ -- =:::::::1:::: :::::!:::::=:::i:: ... -. .\.:::::::::l::::::i:::=1==:r.::::::::ti.H:::::::· ::::==+::::::::1::::::::: 
Außerschul. Erzl.hung. i ! ! '1 I' 1 i i i l I: j ! 

Sc ·.. . I' .... I ,. u. ZI wasen, ! . ! : ! I i = i j: z4 
Oi 10m -- : f ! f : : ! !. ! 70 

äi~"~h~"~i;:"··"öjp'P.i~;M'''''''''''''''''-''''~-'-'-' .. _· .. · .. ·+ .. ·24··1-·794 .. -· .. - 1· ..... ·_ .. 1l: _ .... ··· .. t~· .. ·-t-· .... ·-t--t-·-· .. ·-t'·_·-· .. t .. ~· .. -t-.. . _ .. -.................................. -................................. -............................. ········-+ ...... -.-1···· .. · .. ···. ·· .. ·-·-· .. -·····-·,·-_·-·-··,· .. ···· .. · .... · .. ·-·-·t··_····· .. r-·-·_ .. ~·-·-······I·········-· 
Deutsch als Fremdsprache, i i i j I ! i ! ! ! ! i ! 

....................... :=::~::::::~:~!';;;;~~~ ...... ~::::::: ::::::::f::JC::i:::::::J:::::::I:::::::::t::±::f::::::::::L:::::t::=f:=::1::::::::::::1::::::::1::::::: 
Film- u. Fernsehwl ... n8Chaft, ! i ~ i ; i i I i i ! ~: i 

Mal1ister _ Haunriach ! i 69! i i i i '1 i i t i 
·····~· .. ····:·N;;,':~;;;;;h· .. ·-··_- ··-· .. ·-··t······ -···r··iig-r-·-· .. ·-j-· .. ·······r····· .. ··"f"······-T······.-.. , -····-·_·t···· .. ····r·····j·-·--···· , ......... -! ........... . 

ä·~~·~~;;;hi;:· .. ~ .... ··_·_ .. · . · ...... · .. ·1-·-·-.. ·t .. _· .. · .. ·i·-· .. ·-·-I .... · ...... · i .... _ .. ··1 .. · .. - i -···· ...... -! .. · .. · .. · .. ·1'· .. ·_·-.. 
I
· .. _ .. -·-t-·_· .. ·"1 .. • ........ ·i .... ·· .... .. 

. ~!.al~l!.~.:.!:'.!~e.!!!S~ .. __ . ············~···-·-·-~·-·-·-.J. .. _·-·-I-·-···_·L.-.... ~-.-._.-4 ... -.--...j ......... -!.-.t? .... t·-·-··J···-~!··t! .. ··-1············ 
G;;;;;;~;~tik·:··· .. _······ .. ···:·~ .. ~!!!!!?' ··········+··-····-t·-·-· .. ·i····-····-!-····-_·t·-· .. · .. +-·-·t············I··· .. ··· .. ·+····~~ .. ·r···--!-.... -·-·· ··-·_·-t····· .. -·· 

.~!.a;.!.l!!.:.!: .. ~e!!!"~._ .... _. __ ......... _ ... i-.......... j..._._+-+ ____ ~.-_.L-.-.l__-!.---.l139 . 16..!-J-~_. ..--.-L.-
......................................... ~~~.!:! __ .--............. t .. · .. · .... ·~·· .. _·-t----r· ...... _·~·_ .. · .. · .. ~ .. · .. · .. · .. -i-·· .... ·_-~ .......... ~-~.?.!.4_l~~+ ... _... ·_· .. ·Ii .......... .. 
G .. cruch". I ! j , i I i ! I ! I j 

....... _ ............. :=~~::~~~~;~~ .... -:= ::::::::::=l:=:::=:t~:-t·-·-· .. ±:=:.:::t=:::==t=::=t:=:::i::::::l:~~~:1=::::j=::::::t::::::J::::::: 
International Busine •• , i i i f i I I ! j ! ! ! ! 

....................... Rle.!2!!!.-...: - .... - ......... _.~._ ........ ! ........... ~.-....... j .... _ ..... l .......... ·t· .. · ....... l· .... _·_· .. J. .. · .. ·· .... f .... ·· .. · .. l ........... 4-.-1!1.!._~ ........ -.~._ ........ . 
Journalistik, i i i ! i j ! i . ! i 'j i 

0!ell1m ! i ! ~·62! ! i : t I ~ .1 ....................... - .-.-.-... --.-... ----.- .. ·_·_·_· .. ·_· .. ·_ .. T_·_·_· .. 4.·_·_·_·..a·_·_· ................ _ ... · ___ ·.t. __ · .. ·L.-~._- 1 ... --.-.-..... _.-._~.-.-.-.-
Klinische linguistik, 1 ! i l ! i i i ! ! i ! i 

Mallister. Ha" ... +fach : 3D! ! j ; ! f I' ! ! ! ! i ............................. .......... _ .. ::'K.~:... ____ • __ • .... •• .... ··" .. • .. ··_ .. " .. ·-.. • .. • ...... ·_ .. • .. 1 .. ··-· .. • .. ,..· ........ • .. ·_·· .................................. t .... ·· ................................... .f ........ - .... - ........ . 
Kommunikationswillsenschaft. i i ! i i ! j i i ! i ! i 

-..................... :=::~::::::~:~~;;;;~~!!:=:=: ::::::::::::L::::::+:::-. .J==t:::::::i:::····i:::::::1..~~~~~=-L:=t:~:::±:::::::==:t::::t::::=: 
Landschafts6kologle, : i ! : i : j j ! ! ! i ! 

... _ ................... R!p.!!!rr! ................ _ ....... _._. __ ............. L ..... __ L_ ... l._. __ I ............ L. .......... l ........... 1 ......... _ ... j ......... _.L .......... l. ... ~:?_.l ..... -.-... .J __ .. -... L ......... . 
Lebensmitteltechnologie. .!! i ! i i ! i j i i j i 

Di 10m ! ! j 21! ! i f i : i i ! ! ........................... P. ............................. _ .... ___ ........ ··· ...... ~ ...... _ ... +----_.-r----!--_.+--~~----.+.-· .. · ..... i ...... -.-.J. ....... _ . .., ..... -.... "._ ..... -.4 .. _ ..... -t-.-...... . 
Medienplanung, Medienentwicklung, !!!!! i ! : j : ! I i 

. ! ! i ! ! i ! ! j ! ! ! i 
Medlenberatun~;lom •• ! j ! i I f !. i i j f J e8 f 
....... : ....... : ........... p. .............. ___ • __ • ___ • • .. •• .. • .... t .... ·· .... ·+---·-!---f---t---+-~~ .. -·_·-E-·····_--+--"""t'--t-·_·-.... -!_ .......... !-.......... . 
MedienwIssenschaft. . i j i ~ i j ! i i i I j i 
........................ M!-.al.!!!r .. :.~.~'n!!.~h._._._._._ ........ -... L ........ _.l._ ........ l ............ i ............ ~ .. !.?~ .. l .. -.... _.l .............. i·· .. · .... · .. i,. .. • ...... ·li - ........ J .............. l ............ 1 .......... .. 
Ökolo.Qle OIp'lom-- ! : ! i . ! :48:! I! I· 
....... - .. 1 ................................. _ ............ __ ............................................. _ ........ -_ .......................... • .. • .. ·_ .... • .. _·1 ...... • .. • ...... • .... •• ..... - ...... 1-.-.-.... -......................... . 
Pldagogik, .p.!p.!~rr! .................... _._._ ... __ ... _ ....... ~ .. :?J,9.) ......... _~ ... _-+_4ßO i .1~~. __ .J_.Lqg .. ~ ....... _~.1.QL~ . .1.~_~ .. i-............ .l. .......... 4 ........... . 

MaQlster·Haun+fach i! 40: : I ! ! ! ! 20 ! 23 j ! ! 
...... ft ................ :r.'..!~ ......... _._ ....... _ .... • .... -·'1"·-· .. · .... ,._· ...... -,·-· .. _ .. 1 .. •• .... ··_" .... • .... ··,. .. •• .. ·-.. ,.-... • .... - .............. ,,·· ......... ,. ......... -1 ............... f .... -.-............... . 

• Nebenfach i:!!:: i : 14Oi46' 1 '1 ................. : ........................... ~.-_._-_._- ............ ,. ........ · .. t··· .... · .. ·-t ...... • .... ·! .. • .. • .. • .. ·,,· .. • .. • .. ··'t· .... · .. ··'1-·_· .. · .. · .. i .. ···· .. · .. ·t·· .. · .. · .. · ... · ...... · .. ·.f· .. • ...... • .. ·-f ...... ·-· ............. . 
Psychologie, i i ! i i ! i ! j I ! i i 
....... : .. : ... : ......... ~!$t~!!!I.~.:.!;l.!.9.!D.~!.~~ ......... _ ......... _· ... ·t .. ··~.'~· .. + .... ~-!!-·t·-·Z~.-I-·-·-·-+ ... ~~ .. ·~_·-·-· .. +·_· .. _-~· ...... _·f-36 I -IQ-+-'-+·-·-·-i .. · .. m --

PubliZIstik, ! ! i ! i : ! ! ! j f = -i 
Maaister.Hauntfach i i 45 i ! i ! i r ! i 120: I i ...................... 6:._._. ___ • __ ...................... , ........... · .................. -·1 .......................... +·· ......... 1'.-.-... · .. ·1· ...... ·_ .. + .. ·-........ -·· ...... ·1'· .... • .. • .... • .......... ·_·, .. • .... • ... . 

• Nebenfach : ,:29= i ! i . ! ! i70: : i 

........................ M!a~!!!!..!.r.!.t?!';I .... :.r:i'benfach 
Anglistik. 
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l1i ,I,' Um I! Uni !I Uni I U~ 'I' "'" I U.~HJI·U-GH. DSH Um 
Stuäteng.ng AC BI 80 BN' DO! 0 DU E K K 

Uni 
MS 

U·GH· U-GH· U·GH· 
PB SI W 

Raumplanung, I! i 
i\;gi;; .. wilS, ~P!':merika. . __ .. _. N·----i!~_+I __ ----!:f--+_"~1:!._i j!f--t_-+--I--+--+--I--+--I---
••.........•. _ ... _ .. !?!P.!2!l!. ••• _____ ••.. --i-.. -.. t-l--i--.t ... -... +--- -_. _.- . .!.!",,3, f--I--I--- ... ---. 

Regionalwin. Nordarrwib, I I ..... J 
........... ~l_· H."""~h .. _-.l-._-~,_.--4-"' •• '-I---I-[_-I-~+-_+_+ __ + __ _ 
Ro~l"'. I'I! I i! I .~I.!.~!.:,!{.!.uetfac~ ____ ._. ..----.. t"' ...... -4--,-i---+-- + ... ---'i---I.-... -... 

• Nebenfach • 

~~::w~'.,..afton-:---. ...c.==='----·~· __ · -t-!i 

=·-·!!!-·..;:.-":....,,~=I?!!,,·r"';:,,·h'-··-··-·----_I--···=ti::.=:t==t=:j~=tJLIT:t==t==t=:tj:.~·ql==~-=:::=:I-:==-::::: 
~ .. Hwpdoch"'--__ I--t-j! -+-+~+--l-'!i!?-ji---4----li---l-I.. 48 ~-.. _-• .L-, ..... _ 

Soziologie 

;:t;;t;~:-_-=::::=.ft.=--_." .. ""'b".n"f"K"'h'---I.---+-....,i---+--I--+--'"'-+--l---I-..... ,., •. _!i.!, ..... t9.!! .. t .... _ ....... i -_ ...... . 

........... _,::-~~=·~-=··~-·~.·N~H-~·~~nf~ui:~===I==~.1~.=~b!:.~9q'==t=:t==t==:t==t==lj .. ttt=:t===t.-=.=-.= ... = .. r~.=' .. =.on .. 
Voth,.kun<t., I I 

_~...:M=~~.:~.: ... :.~H~~~~~-~~~~=-=-=-=-~~ •. =.===tl:,.:.:j====t:==t===t==~====t:===t==::~§tt=~=t====t==·-=·~-r~··::··=··=··1 _._ ... n - Nebenfach I ! 

Volkskunde, ! I ! 
_

~~.H.u~ ! I i ----l---~~~4_----4_---==:""""=::.----I··-·-I"····+---+-I-+-+--..... --+--.-I .... -.... ........ ==,--_.:.."' .... """nf"' .... >!!.._-!._ -=-I--....,I--l,---
V .. ",wi_ort. i ! i I 
.• , ....•. -,.-2!P.!!~om~:,_=,---_1 •. -i--+-_I__+_-'t_-+-+-__i'-.-f_.l~+_-_I_-_I-'-.. _._.-. 

Volklwlrttchaft aodalwiN. Richtung, I I I 
., ..•.. ".,_._ ... ...E!2!2"' ______ -l ,--1--4--1---1 .... -1--+--..... -.+-
Wlrt:ach.ttlpldqoglk. i t 

DlDlom _-+_. ---i--Ir--f--I--t_--I---i....'!.!...j--f--+--+._-, Wl_" _~Mo~.~ ... ~~.!:!N~~~~~~~ __ -I' l .. -__i-----f--+_-t_-t---+--I' ---f---+-~t_---I,--~~~~ N'I~ . ·M'M·M' 

• Erglnzungntudlengeng . 
Erglnzungutudlllf9l\O &ßhungl­
wiaenacherr. P*1ung und Beratung 

Im SozIalwenn • Diplom 

- ZuaatDtUdienglnge . 
ZUflltDtUdlengang mit Ikm 

Ablchfuß Eme Stampt'Ofung f(lr 

~~.~amt fQr Sonderpld8goglk 

ZuutntudlengllnQ 

PrMntton und Rthablllt.-tion 
durch Sport. z.rtIfikat 

• : 1I1Udtzlchlltu<lenenfinotr MI nechgewluenem VoIDfltan.t, 
··1 1nMtPiM1lr ~ 

21 

I 
I 

, . 

,. _. 

.-., 
-- ----

AbkCrIungIIn: Uni 
U-OH. -TH 

a. 

-.=- 1-__ ._ "-_._+ ___ -j,_ ...... . 
31 _~ __ • • .. 

122 

.~L ---
32 

.8 ao 
13 

·-1' ----
2 • 

Univtraltlt 
I..InIwrah:lt-Qeumthochachufl; - ................. 
T.aImIaohI Hoot.chutI 

-- -_ ..... . 



Zulassungszahlen für önliche Zulassungsbeschrllnkungen 
- Fachhochschulstudlengllnge -

Studl_ 

.~l!.a!mm.l!!.ID.f9.I!!:!!!L~ ...... _._ .....••••.•••.. " •••..•••... 
Angewandte Informatik I 
Kommunikationsinformatik 
Äüß&;s~iiäct;;;'E~'e~ngs:"~nd"""""'-'" 
.. i?,g!!!!,!!~._._ ........ _ ...... _._ .................... _ ... __ , 

.~9fJ~~!t_~!) ...... _ ........................... , ........... . 
~.9!!ll!!!!!J~X'_ .......... _ .............. _ ..... _ .. _ .. 

Deutsch-Britischer Studiengang 

_ .... L~~~§.!t~~ __ ._ ... _. ___ _ 
.. _ ... .L.~~.!!!!!!!!!!!!!gL. .. _ ..... _ ..... __ . 

FH 
Aochen 

AC ! JÜl 

FH 

BI 

FH 

so 

FH FH 

DO o 

FH 
Gelsenkirchen 

GE!RE!SOC 

FH 
'Illn 

K i GM 

Mirk. FH 

FH Uppe 

HA LEM i DT 

Anlage 4 
zur Verordnung vom 9. Juni 1998 (GV. NW. S. 436) 

FH 
Münster 

MS! ST 

FH 
Niedenhein 

KR l MG 

FH U-GH-

Rhein-Sieg 

St.A i Rhb. E 

U-GH- U-GH-

PB 
• PB i MES SI 

. ~=;;;-~:: .. ~_.:=.=.~=-- ~ .. ~l:~~+:.--l-·:-~~ -. r-- T·:·:r.t~~·=~:~q~r~r.:~~l·:·:l-·_·l-·_·.j..-· ... ·l···--l·_·-·-i-··-·~--1·_···-+--+--t--
Euro~scher Studi~!$.. Man~ent : I i ! ! i ::r=-r--i--i--.t-_i.-.~'--i--._-+-_.-i-"_'.&.-"H._.i.~' __ H"_'-"H.r'H_ ....... M .. OH .......... _ .... t ..... _.oof--
............ M ... _ ..... _~ ... -- -- --~- -'1'-T--r---'i !: i i i! 1 i i i : I ~ i i 1 
.~~s~.r_!?~~ml!~cfI.!f!.....~ . ..JJL..~ ....... __ .... _.~ .. M .. _-i ___ ! --·~-.. .l--r-·+--+-~+--_·f--ft .. -!-...... r .... · .. ·-j.·_-_·_·.l...·_ .. -t-·_+--i-----t-.. · .... i .... ·--·r .... _ .. t· .. ·-
Etropllscher Studiangang Wirtschafts- : I ! ! ! ! I !! !!!!!!: I ! ! j i 
i.f!l!!.t~.'!.!!~L!..b9:Qi.!t~;:M~!9!!~ ........ _ .. _ . .J ... _._ ... L ........ L ....... .l ............ L __ .... L ......... L._l_._.l .. __ J.~---L--l-.~-.J~ ..... --L.--.4-·---~·_·+·~--+-_.t ......... +-_·t·--+-._ ... 
European Studiesln Environmental !!!!!!! I ! ! i ! ! i ! I ! ! I ! ! i ! 

~ltt~ftltmtLiif=l=~lr#~ Informatlonswutschaft : I •. . • l... 30; I i J......-....l.- -i--L __ "' __ '4-- __ ... _ .... _ ..... _... I • 
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~ 10 ._ .... _ .... _ .. _ .... ~! .... _ .................... __ .... __ -+-+-+.-+-+-+-+-l-----.+--I-f-. . ..-j 

± ~ 1 
0 .. ---· -- .- ................... -f.-
::. Ie 

1-': -- .-- ''''f'''- .--.- .-~ ! . ·-t·--· --+t 
~lr ~ =t:-"'f '_-'-1-'-'+'--+' -+--1-+' -_·-~t_--·+--I-~it--lil::~:+~·-_ .. ·--~~ :~ ::: .. :~~. 
---- .. ,.. ..-. -... -. -- - - ---+-~+--1 

+-+-+-+-+-+--+-+-+-+-+-1--,,,-,-,-,,, ... -.--. ---. 

jE H !i! __ . ",._ ..... = lil Ii! . __ . ____ ... _ :s __ 

_ .'t; -.- -.. -.... -, .. -... y-.- .-.- . -- -;1 tel .---
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Einzelpreis dieHl' Nummer 4 •• 0 DM 
zuzügI. Porto- und Versandkosten 

Bestellungen, Anfragen usw. sind an den A. Bagel Verlag zu richten. Anschrift und Telefonnummer wie folgt für 
Abormemerrtsbestelluqen: Grafenbtrger Allee 100, Fax (0211) g&821229, Tel. (0211) 9682/238 (8.00-12.30 Uhr), 40231 Düneldorf 

Bezugspreis halbjährlich ~7 ,- DM (KalenderhaIbjahr). Jahresbezu.i 114,- DM (Kalenderjahr), zahlbar im voraUll. Abbestellungen für Kalenderhalbjahres­
bezug müssen bis zwn 30. 4. bzw. 31. 10., für Kalenderjahresbezug bis zum 31. 10. eines jeden Jahres beim A. Bagel Verlag vorliegen. 

Relclamationen über nicht erfolgte Lieferungen aus dem Abonnement werden nur innerhalb einer Frist von drei Monaten nach Erscheinen anerkannt 

In den Bezup- und Einzelpreisen ist keine Umsatuteuer i. S. cl § 14 UStG enthalten. 
EinzeIbestelhmplI: Grafenberger Allee 100, Fax (0211) 9682/229, Tel. (0211) 9682t241, 40237 Düsseldorf 

Von Vorabelnsendun~n des Rechnungsbetrages - in welcher Form auch immer - bitten wir abzusehen. Die Lieferungen erfolgen nur aufgrund schriftlicher 
Bestellung gegen ReChnung. Es wird driru!:end empfohlen, Nachbestellungen des Gesetz- und Verordnungsblattes für das Land Nororhein-Westfalen 
möglichst innerhalb eines Vierteljahres naCh Erscheinen der ieweiligen Nununer beim A. Bagel Verlag VOl'%Unehmen, um späteren Lieferschwierigkeiten 
vorzubeugen. Wenn nicht innerhalb von vier Wochen eine Lieteruna erfolat, litt die Nummer als vergriffen. Eine besondere Benachrichtigung ergeht nicht. 

Herausgeber: Landesregierung Nordrhein-Westfalen, Haroldstraße 5, 40213 Ddsseldorf 
Herstellung und Vertrieb im Namen und für Rechnung des Herausgebers: A. Bagel Verlag, Grafenberger Allee 100, 40237 Düsseldorf 

Druck; TSB Tiefdruck Scnwann-Bagel, Düsseldorf und Mönchengladbach 
rsSN 01'17-5359 
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